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2023 ist vorbei und ihr haltet den Jahres-
rückbick in den Händen

Ein Jahr, das für mich wie im Fluge vergan-
gen ist! Durch viel Engagement sind doch 
noch einige Berichte bis zum Redaktions-
schluss bei Andrea Abegglen eingetrof-
fen. Sah diese Ausgabe doch zuerst recht 
schlank aus, aber in letzer Minute kamen 
doch noch einige Geschichte zusammen. 
An dieser Stelle danke ich Andrea für die 
Gestaltung des Jahresrückblicks. 

Dieser Rückblick lebt durch Euch! Bitte 
lasst uns teilhaben an Euren Geschich-
ten mit diesen tollen Tieren! Ein Danke-
schön an alle, die sich für unsere Passion 
in irgendeiner Art und Weise eingebracht 
haben. Sei es beim organisieren eines An-
lasses, an der Teilnahme als Reiter, Führer 
oder Helfer oder an der Freude, die Zeit mit 
dem Pferd zu verbringen. Unsere Vierbei-
ner bereichern unseren Alltag und dafür 
sind wir dankbar!

Die Berichte und Fotos direkt an Andrea 
Abegglen werbung.krvi@gmx.ch sende. 
Danke schon jetzt für eure Beiträge … ich 
bin gespannt und freue mich!

Nun wünsche ich euch viel Spass beim le-
sen und bis auf ein baldiges Wiedersehen 
an der HV am 15. März 2024!

Eure Präsidentin, Céline de Weck 
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Ein spanndes Jahr, mit Kursen und schönen 
Momenten mit unseren Pferden liegt hin-
ter uns. Viele tolle Berichte und Geschich-
ten über die diversen Anlässe findet ihr in 
diesem Jahresrückblick und so könnt ihr 
das Jahr 2023 nochmals revue passieren zu 
lassen! 
 
2023 wurde das neue Vereinsjahr mit der 
HV im Saal Schalander in der Rugenbräu 
begonnen. Ich hatte mich darauf gefreut, 
wieder einmal viele Vereinsmitglieder per-
sönlich begrüssen zu dürfen. Leider sind 
gerade mal eine Handvoll gekommen, 
Schade … Die letzten Jahre haben einige 
verändert und es sind andere Dinge wich-
tiger geworden. 

Im Vorstand gab es wiederum neuen Wind 
mit den neuen Vorstandsmitgliedern und 
ich spürte deutlich die neue Dynamik. Es 
waren interessante Vorstandssitzungen 
und alle brachten sich ein. An dieser Stelle 
bedanke ich mich bei meinen Vorstands-
mitgliedern für ihre geleisteten Arbeiten! 

Andrea Pfister und Chantal Ritschard ha-
ben wiederum tolle Kurse ausgeschrieben, 
doch es konnten nicht alle durchgeführt 
werden. Es war  ein breitgefächertes An-
gebot und hatte für jede Reitweise etwas 
dabei.  Die persönlichen Wünsche der Ver-
einsmitglieder wurden ernst genommen 
und auch umgesetzt.

Ein vielseitges Programm konnten wir den 
verschiedenen Reiterpaaren schmackhaft 
machen. Sehr beliebten waren die Spring-
kurse mit Giulia Faimigletti die doppelt ge-
führt und  noch verlängert wurden. 

Der Höhepunkt war für mich die Pfingst-
prüfung, welche in Equipen mit Verklei-
dung durchgeführt wurde. Dressur, Sprin-
gen und Hundeparcours waren angesagt. 
Sogar die ‘alten’ Hasen machten mit und 
ebenfalls Reiter, die länger eine Pause hat-
ten. Es war wie zu guten, alten Zeiten und 
machte einfach Spass! 

Der Winterapèro mit Glühwein, Punch, 
Kürbissuppe und feiner Speckzüpfe fand 
dieses Jahr auf dem  Ponyhof Sturmwind 
statt. Ein voller Erfolg mit guten Gesprä-
chen und viel Gemütlichkeit. Danke allen, 
die zu diesem Anlass einen Beitrag geleis-
tet haben.

Unser Vorstand wird sich schon wieder 
etwas verändern, da Andrea Pfister und 
Chantal Ritschard, Kurse und Karl Seiler, 
Materialwart demissioniert haben. Eben-
falls möchte ich, nach über 20 Jahren Vor-
stand, gerne zurücktreten und das Zepter 
der jungen Genaration übergeben. Für die 
Ressorts Kurse und Materialwart haben wir 
Ersatz gefunden, welche sich in diesem 
Heft vorstellen. Das Amt des Präsidenten 
konnten wir bis jetzt nicht besetzten. Der 

Jahresbericht der KRVI Präsidentin 2023

Reitverein liegt mir am Herzen und so wer-
de ich mich, wenn keine andere Kandida-
tur besteht, noch ein letztes Mal wählen 
lassen. Anschliessend ist aber Schluss!

Nun steht die nächste HV vor der Türe 
und ich freue mich, euch zahlreich im Saal 
Schalander in der Rugenbräu zu begrüs-
sen. 

Ich wünsche Euch ein tolles Vereinsjahr 
2024, habt Spass mit euren Pferden, bleibt 
gesund und Glück im Stall!!

Eure Präsidentin, Céline de Weck 
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Anwesende gemäss Präsenzliste
24 Mitglieder KRVI, davon 9 Vorstandsmit-
glieder KRVI, 1 Anwärter/Innen KRVI und ein 
Ehrenmitglied KRVI, Grossniklaus Christian.

Stimmberechtigt für diese Hauptver-
sammlung sind 23 Mitglieder KRVI.

Entschuldigt: 32 Mitglieder

Beginn der Hauptversammlung: 19.07 Uhr, 
im Schalander, im Rugenbräugebäude 
3800 Interlaken

1. Begrüssung
Die Präsidentin Céline de Weck begrüsst 
die anwesenden Mitglieder, insbesondere 
das Ehrenmitglied Grossniklaus Christian 
und eröffnet somit die Versammlung. 

2. Wahl der Stimmenzähler, Präsenzliste
Die Stimmkarten KRVI und IGR wurden am 
Eingang abgegeben, sowie die Präsenz-
liste ausgefüllt. Ausser den Gönnern und 
den neu zu wählenden Mitgliedern so wie 
Junioren unter 16 Jahren sind alle stimm-
berechtigt. 

Anwesend: 23 KRVI Mitglieder, welche 
Stimmberechtigt sind.

Die Versammlung wählt Fabia Bichsel und 
Barbara Stähli einstimmig als Stimmenzähler.

Die Entschuldigungen werden von der 
Sekretärin, Andrea Bichsel vorgelesen: 
Sterchi Rachel
Gfeller Karin
Giacometti Sabrina
Gfeller Larina
Schmocker Fabienne
Schmocker Larissa
Anderegg Sonja
Wegmann Thomas
Ruef Ramona
Trauffer Cristina und Hanspeter
Stettler Sarah
Ablenalp Anikin
Glashütner Barbara
Zenger Marianne
Zumkehr Irene
Gisy Michelle
Reindle Chiara
Wenger Martina
Wenger Ralf
Wenger Nora
Wenger Laura
Obrecht Fabienne
Stalder Jelena
Abegglen Susi
Abegglen Valerie
Reisacher Julia
Koepke Iris
Von Allmen Daniela
Reindle Livia

Protokoll 148. Hauptversammlung vom Freitag, 17. März 2023

Datum Freitag, 15. März 2024
Beginn 19 Uhr
Ort Schalander, Rugenbräugebäude
  Wagnerenstrasse 40 

3800 Matten bei Interlaken

Integriert ist die HV der Interessengemein-
schaft Reitwege Interlaken und Umge-
bung IGR. Stimmkarten IGR/KRVI und Prä-
senzliste werden am Eingang ausgegeben.

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler, 

Präsenzliste
3. Traktandenliste
4. IGR HV
5. Protokoll der 148. Hauptversammlung 

vom 17. März 2023 *
6. Jahresbericht der Präsidentin *
7. Jahresrechnung 2023, 

Revisorenbericht, Budget 2024
8. Mitgliederbeiträge
9. Wahlen 

Präsidentin: Wiederwahl Céline de Weck 
Kurse / Neuwahl 
Materialwart / Neuwahl 
Revisor / Wiederwahl Rita Zingrich

10. Jahresprogramm 2024 *
11. Mutationen
12. Verschiedenes

*Diese Unterlagen sind bereits im Jahresrück-
blick publiziert – an der Versammlung wird 
nur noch darüber abgestimmt.

Die Hauptversammlung ist in jedem Fall 
beschlussfähig.

Achtung: Mutationen werden aus admi-
nistrativen Gründen nur akzeptiert, wenn 
sie bis am 5. März 2024 beim Sekretariat 
(info@reitverein-interlaken.ch) 
eingegangen sind!

Anschliessend an die Hauptversammlung 
gibt es ein Buffet mit diversen Häppchen. 
Die Kosten für das Buffet werden vom KRVI 
übernommen, die Getränke müssen durch 
die Mitglieder selber bezahlt werden.

An – und Abmeldung 
per Mail oder Whatsapp:
Evelyne Stettler 079 838 98 19
info@reitverein-interlaken.ch

Interlaken, 14. Dezember 2023 
Evelyne Stettler, Sekretärin

Einladung zur 149. Hauptversammlung
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3. Traktandenliste

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler, Präsenzliste
3. Traktandenliste
4. IGR HV
5. Protokoll der 147. Hauptversammlung 

in schriftlicher Form 2022
6. Jahresbericht der Präsidentin
7. Jahresrechnung 2022, 

Revisorenbericht, Budget 2023
8. Mitgliederbeiträge
9. Wahlen
10. Jahresprogramm
11. Mutationen
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.

Die Präsidentin stellt fest, dass die Einladung 
rechtzeitig verschickt wurde. Damit wird 
auch festgehalten, dass die Versammlung 
beschlussfähig ist. Des Weiteren  wurde die 
Einladung der Hauptversammlung KRVI ein 
Mal im Anzeiger publiziert.

4. IGR HV
Christine Blatter übernimmt für die Haupt-
versammlung IGR. Siehe separates Protokoll IGR.

5. Genehmigung des Protokolls 
der 147. Hauptversammlung in  
Schriftlicher Form 2022
Das Protokoll der HV 2022 wurde mit dem 
Bulletin und der Einladung zur HV 2023 
versendet. Das Protokoll 2022 wird von 
der Versammlung einstimmig genehmigt 

und die Verfassung durch die Präsidentin 
verdankt. 

6. Jahresbericht der Präsidentin
Der Jahresbericht der Präsidentin wurde 
mit dem Bulletin versendet und mit ei-
nem Applaus genehmigt. Céline de Weck 
 bedankt sich bei den  Vorstandsmitgliedern 
und Sponsoren.

7. Jahresrechnung 2022,  
Revisorenbericht, Budget 2023
Jahresrechnung 2022
Die Jahresrechnung wurde mit dem Bud-
get zusammen an der Versammlung auf-
gelegt. Anschliessend erläutert Sina Rossel 
die verschiedenen Posten. 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem 
Verlust von CHF 128.23 ab.

Revisorenbericht
Die Rechnung wurde durch die Reviso-
rinnen Monika Willener und Rita Martin 
geprüft. Rita Martin liest den Revisorenbe-
richt vor und empfiehlt der HV, die Rech-
nung zu genehmigen. 

Die Jahresrechnung 2022 sowie der Revi-
sorenbericht werden von der HV einstim-
mig genehmigt und verdankt.

Die Versammlung erteilt der Kassierin und 
dem Vorstand die Entlastung/Décharge.

Budget 2023
Im Vereinsjahr 2023 rechnen wir mit einem 
Ertrag von CHF 22 160.00 und einem Auf-
wand von CHF 21 800.00. 

Für Veranstaltungen, Mitgliederbeiträge 
und Zinsen rechnen wir mit ähnlichen Er-
trägen wie im Jahr 2022.

Daraus resultiert ein Erfolg von CHF 360.-

Die Versammlung nimmt das Budget 2023 
mit 23 Stimmen an.

Die Versammlung erteilt der Kassierin und 
dem Vorstand die Entlastung/Décharge.
__
Erica Voegeli meldet sich zu Wort und fragt 
wie sich das Budget bei den Kursen vom 
CHF 10 000.00 zusammensetzt.

Andrea Pfister erklärt: Die Ausgaben de-
cken sich mit den Einnahmen. Budget ist 
eine Annahme. Der Kurs Betrag wird in ca. 
15 Kurse geteilt.

8. Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert: 
Aktiv  CHF 100.00
Passiv  CHF   60.00
Junioren  CHF   50.00

Dies wird von der Versammlung einstim-
mig genehmigt. 

9. Wahlen
Demission:
Marc Rossel (Vize-Präsidentin)
Andrea Bichsel (Sekretariat)
Sina Rossel (Kassierin)
Monika Willener (Revisorin)

Céline de Weck dankt Marc Rossel für seine 

Amtszeit als Vize-Präsidentin auch Andrea 
Bichsel für das Amt, Sekretariat und Sina 
Rossel Kassierin sowie Monika Willener für 
die Revision.

Neuwahlen:
Jana Schild (Vize-Präsident)
Evelyn Stettler (Sekretariat)
Kristina Seiler (Kassierin)
Stephanie Gartenmann (Revisorin)

Die Versammlung genehmigt die Wahlen 
einstimmig.

10. Jahresprogramm
Das Jahresprogramm wurde mit dem Bul-
letin versendet. 

Das Jahresprogramm wird einstimmig ge-
nehmigt.

11. Mutationen
Andrea Bichsel liest die Mutationen vor: 

5 Statuswechsel:
Gfeller Larina Junior zu Aktiv
Gysi Michelle Junior zu Aktiv
Wenger Pascale Junior zu Aktiv
Gfeller Karin aktiv zu Passiv
Ernst Marianne aktiv zu Passiv

3 Eintritte, davon 1 Aktive, 2 Junioren 
Schöni Ramona Aktiv
Schneiter Sara Junior
Jordi Lena  Junior

Junioren im schulpflichtigen Alter müssen 
nicht zwingend an der HV anwesend sein, 
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Jahresprogramm 2024

Januar   Springen mit Giulia Famigletti

Februar  Dressur mit Ulla Feldmann-Schild

März  Schulmässiges Reiten mit Giulia Famigletti 
  Hauptversammlung am Freitag 15. März 2024

April  Quadrillenkurs (März/April)
  Frühlingskurs Dressur und Springen (April/Mai)

Mai  Geländetraining (Mai/Juni)
  Trainingstag Springen | Dressur | Horseathlon
  Pfingstprüfung 20. Mai – Equipenprüfung mit Verkleidung

Juni  

Juli   Extrem Trail

Aug. / Sept. Sommerreitkurse Springen, Dressur, Bodenarbeit, Gymkhana

Okt. / Nov. Herbstturnier

Dezember Weihnachtsapèro 

Bei neuen Ideen und Anregungen könnt Ihr euch gerne melden!

um aufgenommen zu werden. Die neu 
Aufgenommenen werden gebeten kurz 
aufzustehen. Die anwesenden Neumit-
glieder und Junioren werden mit Applaus 
herzlich willkommen geheissen. 

Die Präsidentin schlägt der Versammlung 
vor, Ramona Schöni trotz Abwesenheit 
aufzunehmen. Ramona Schöni wird mit 20 
Stimmen aufgenommen. 3 Enthaltungen.

12 Austritte, davon 6 Aktive, 2 Junioren 
und 4 Passivmitglied
Schmocker Pia  Aktiv
Famiglietti Giulia  Aktiv
Koch Marvin  Aktiv
Meisohle Lisa  Aktiv
Aerni Lynn  Aktiv
Stettler Christine  Aktiv
Op Den Camp Erik Junior
Op Den Camp Sophie Junior
Collischonn Caroline Passiv
Willener Monika   Passiv
Zwahlen Petra   Passiv
Bucher Gabriela  Passiv

12. Ehrungen
Schweizermeisterschaft Dressur Pony: 
Léanne de Weck 
Schweizermeisterschaft Springen: 
Fabia Bichsel
Schweizermeisterschaft Gehorsam SVPK: 
Larissa Schmocker
Schweizer Final Einsteiger Dressurprüfung: 
Laura Wenger
Schweizer Final Einfacher Reitwettbewerb: 
Sara Schneider

13. Verschiedenes
Diverse T-Shirt und Jacken liegen auf. 
Gratis zum Mitnehmen.

Die neue Homepage ist ab heute online.

Ende der Hauptversammlung: 20.05 Uhr

Für das Protokoll: 
Andrea Bichsel, Sekretärin KRVI
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Die Saison 2023 war eine sehr lernreiche, 
intensive & schöne Zeit.

Nach dem Wintertraining Zuhause habe 
ich mir viele Gedanken gemacht, wie kann 
ich mich noch etwas besser auf die Saison 
vorbereiten.

Schnell sind Ferienpläne wie Afrika ver-
schwunden und ich habe mich dazu ent-
schieden, mit Skip 10 Tage ins «Intensiv-
training» nach Kölliken AG zu gehen. Was 
uns Erwartete wussten wir nicht, aber wir 
wurden herzlich im Stall zu Falkenberg 
begrüsst und haben die Zeit genutzt und 
von den Trainings mit Patrica Schärli sehr 
profitiert.

Ich blicke sehr zufrieden auf unsere Saison 
und die Turniere zurück.

Wir haben von allen Turnieren etwas Nach-
hause genommen und arbeiten stetig 

daran, mit noch mehr Schwung, besserer 
Technik und Exaktheit bessere Noten zu 
erreichen.

Die Saison Highlights waren sicher Rogg-
wil mit dem 2. Rang im L12 und das ZKV 
Finale Ende Saison.

Beim ZKV Finale L16 durfte ich mit einem 
weiteren Vereinsmitglied an den Start ge-
hen, Léanne erritt sich mit Golden Darling 
den 8. Platz & ich mit Skip Platz 7.
Ich freue mich bereits auf die Saison 2024 
um mit meinem Lernmeister weiterzu-
kommen und bin sehr dankbar, ermög-
licht meine Mama Ulla mir dies und stellt 
mir Skip zur Verfügung.

Ich wünsche Euch allen ein gutes Winter-
training und viel Freude mit den Pferden.

Liebe Grüsse Jana

Saison 2023 – Jana Schild & SkipBeitrittserklärung

Mitgliederbeiträge KRVI

Aktiv  CHF 100.00
Junioren  CHF   50.00
Passiv  CHF   60.00

Vorname   Nachname

Strasse    PLZ, Ort

Telefon
Geburtsdatum
Email

Mitgliedschaft    Aktivmitglied 
Passivmitglied 
Junioren 
Gönner

Talon einsenden an:   Kavallerie Reitverein Interlaken

    3800 Interlaken
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Reiterin

Zur Wahl vorgeschlagen, KRVI Vorstand Zuständigkeit Kurse Zur Wahl vorgeschlagen, KRVI Vorstand Zuständigkeit Kurse

Name Chiara Reinle

Wohnort Interlaken

Reitstil  Springen

Ich reite seit  Das Reiten kam vor dem Laufen

So bin ich zum Reiten gekommen
Das Reiten wurde mir in die Wiege gelegt. 

Zur zeit besitze ich kein eigenes Pferd, jedoch 
reite ich gerne verschiedene Pferde von Familie &  
Freunden.

Pferd

Name For Tissimo

Rasse CH-Warmblut

Stockmass  165

Lieblingsbeschäftigung 
«Parcours springe, ses eifach mal la zie und främslä.»

Bei mir seit November 2019

Name Angela Müller

Wohnort Matten

Reitstil  Springen | Freizeit

Ich reite seit  2010

So bin ich zum Reiten gekommen
Ich habe am Ferienpass teilgenommen und durfte 
danach Reitstunden nehmen.  

Reiterin
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Am Pfingstmontag, 29.05.2023 konnte bei 
schönstem Wetter nach längerer Zeit wie-
der eine Pfingstprüfung in der Halle von 
Iris Koepke stattfinden. Dressur, Springen 
& ein Hundeparcours standen auf dem 
 Tagesplan. 

Alle Teilnehmenden hatten die Möglich-
keit sich für einzelne Prüfungen anzumel-
den oder als Equipe mit einem Motto an 
den Start zu gehen. So bekamen die Zu-
schauer nebst großartigen Ritten auch 
aussergewöhnliche, lustige & schön kostü-
mierte Reiter und Pferde zu sehen.

Gestartet wurde mit der Dressur. Die Rei-
ter konnten von Einsteigerdressur, GA bis 
L13 ein Programm auswählen und dem 
Richter Ernst Voegeli und dem Publikum 
präsentieren. Nach einer kurzen Umbau-
phase ging es schon weiter und Franziska 
Schlegl, unsere Speakerin der Veranstal-
tung, konnte die ersten Reiter im Spring-
parcours vorstellen. Von einem Parcours 
bestehend aus Bodenstangen bis zu 80/90 
cm hatten auch hier die Reiter die Möglich-
keit Ihre Stufe auszuwählen. Nach zwei er-
folgreichen gerittenen Kategorien waren 
am Nachmittag die Hunde an der Reihe. 
Der Parcours bestand aus verschiedenen 
Posten und forderte die Geschicklichkeit 
und Gehorsam der Hunde, sowie die gute 
Zusammenarbeit zwischen Hund & Herr-
chen. Doch nicht nur für die Unterhaltung 
wurde gesorgt, die reichlich ausgestatte-
te Festwirtschaft sorgte für das Wohl aller 

Teilnehmenden, Helfer & Zuschauer.  

Bei der Rangverkündigung stieg die Span-
nung erneut an. Die Dressurprüfung durf-
ten, mein Skip und ich mit 70.59% für uns 
entscheiden, gefolgt von Angela Müller 
mit For Tissimo (68.18%) im 2. und Sonia 
Anderegg mit Domino (67.50%) im 3. Rang. 
Der Name «Just Perfect» sprach für sich, 
mit einer Zeit von 00:55 und 0 Fehlerpunk-
ten konnte sich Just Perfect mit seiner Rei-

Pfingstprüfung 2023 

Name Joris de Weck

Wohnort Interlaken

Reitstil  Western

Ich reite seit  klein auf, aktuell aber nicht mehr 

So bin ich zum Reiten gekommen
Ich bin auf dem Ponyhof aufgewachsen. 

Reiterin

Zur Wahl vorgeschlagen, Neumitglied Vorstand Materialwart

Lieblingspferd auf der 
ewigen Jagdweide

Louis vom Sturmwind
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Unsere 6 Jährige Freiberger Stute und ich 
haben an den Gymnastikstunden, wel-
che von Giulia unterrichtet wurden , teil-
genommen. Dieser Kurs wurde von dem 
KRVI organisiert und ausgeschrieben. Hier 
ein kleiner Einblick dazu.

Meine Familie und ich besitzen Freiber-
ger, diese gehören zu den Kaltblütern 
und sind eigentlich nicht geeignet für 
den Springsport.  Doch mir und unserer 
Stute Helia macht das Springen trotzdem 
grossen Spass, da sie eine eher sportlicher 
Typ ist und sehr lernfreudig! Somit gehen 
wir auch regelmässig in die Dressur- und 
Springstunde. 

Der Gymnastik Kurs hat in der Reithalle 
Matten stattgefunden. In der ersten Stun-
de haben wir mit Stangenarbeit angelehnt 
an das dressurmässige reiten begonnen. 
Wir haben an der Geraderichten gearbei-
tet und unser Auge für Distanz verbessert. 
Das Problem mit der richtigen Distanz war 
bei uns schon immer präsent. Der Kurs 
hat mir sehr geholfen und ich finde jetzt 
meistens die passende Distanz und kom-
me richtig an den Sprung. Von Zeit zu Zeit 

sind wir dann Kombinationen gesprungen 
und haben auch am Einzelsprung gearbei-
tet. Die Herausforderung war mit einem 
guten Grundtempo entweder lang oder 
kurz an den Sprung zu kommen, doch das 
Wetter wurde immer wie kälter und unse-
re Pferde/Ponys hatten es meistens etwas 
eiliger … Gegen das Ende des Kurses wa-
ren wir soweit und wir sind einen Parcours 
ohne grosse Distanz- oder sonstige Fehler 
gesprungen. 

Da der Kurs so gut angekommen ist und 
allen gefallen hat, konnte man ihn noch 
weiterführen! In gruppen von etwa 4Pfe-
den ging es weiter und man tastet sich 
von der Gymnastik langsam ans richtige 
Springen. Als Helia die Sprünge gesehen 
hat ist sie richtig aufgelebt und hatte ziem-
lich Feure unter dem «Friby-Füdle»!

Man kann wirklich mit gutem Gewissen 
sagen das der Gymnastikkurs sehr gelun-
gen ist! Und wir freuen uns schon auf das 
nächste mal. 

Mit lieben Grüssen Nina und Helia

Gymnastik Kurs 
September 2023

terin Cynthia Reinle den 1. Rang erobern. 
2. Rang mit einer Zeit von 00:56 und 0 Feh-
lerpunkten waren gleich zwei Reiterpaare 
klassiert: Chiara Reinle mit Contesse und 
Livia Scheller mit Houston de St. Garin CH. 
Beim Hunde-Parcours entschieden primär 
die Punkte und bei Punktegleichstand die 
Zeit für die Platzierung. Den 1. Rang hol-
te sich Nora Wenger mit Asco (22 Punk-
te/04:23), 2. Nicole de Weck mit Kaya (21 
Punkte/02:20) und 3. Andrea Pfister mit 
Delia (21 Punkte/04:32). Die Equipen wur-
den nach Rangpunkten gewertet. Den 
Sieg holten sich die «Tiefseetaucher», ge-
folgt von «Flowerpower» im 2. Rang und 
den «Teufelsengel» im 3. Rang. Auch das 

originellste Kostüm/Team Motto wurde 
mit einem Preis belohnt. Die Mehrheit ent-
schied sich für die Equipe «Tiefseetaucher» 
. Für mich war es die erste Pfingstprüfung, 
sowohl als Dressurreiterin in der Equipe als 
auch als Vorstandmitglied und ich war be-
geistert von diesem großartigen Anlass.  
Ein herzliches Dankeschön an Alle, die 
dazu beigetragen haben!  

Ich wünsche Euch viel Freude beim Durch-
klicken der vielen grossartigen Bilder, wel-
che Markus von Ballmoos geschossen hat. 

Jana Schild 
Vizepräsidentin, KRVI Reitverein Interlaken

Liebe Vereinsmitglieder

Beim diesjährigen Weihnachtsapéro er-
freuten sich die rund 30 Teilnehmenden an 
weihnachtlicher Atmospäre und herzlichen 
Gesprächen auf dem Ponyhof Sturmwind. 
Schön seid Ihr so zahlreich erschienen!

Ein Grosses Dankeschön geht an Jana 
Schild und Ulla Feldmann für die leckere, 
hausgemachte Kürbissuppe, die Rohschin-
ken Züpfe welche durch Sabine Wenger 
vom IGR gesponsert wurde, den Punsch 
von Andrea Pfister, der rote Glüwein und 
die Location von Céline de Weck. 

Hierfür bedanken wir uns recht herzlich! 

Weihnachtsapéro
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Jahresprogramm 2024 

 

Januar Weihnachtsferien: 01.-07.01.24  
1. Quartal (Beginn der Reitstunden): 08.01.-06.04.24 (12 Wochen) 

 
Februar Pat Parelli Tageskurs mit René Jerjen: Datum folgt 

Sportferien: 18.-25.02.24 
 

März (Beginn der Reitstunden): 26.02.24 
Pat Parelli Tageskurs mit René Jerjen: Datum folgt 
 

April Frühlingsferien: 07. - 21.04.24 
Ferienpass Nachmittage: Mo 8.04./Di 09.04./Do 11.4./Fr 12.04.24 
Mo 15.04./Di 16.04./Mi 17.04./ Do 18.04.24 
Grundausbildung Pferd Schweiz Vorbereitungskurs  : Di 08. - Do 11.04.24 
2. Quartal: 22.04-06.07.24 (11 Wochen) 

Mai  

Juni Ponyhof Sturmwind Turnier Sa 22.6. /So 23.06.24 
Gehorsam, Gymkhana, Tag der Jugend 

Juli Sommerferien: 07.07. - 11.08.24 
Kurs Grundausbildung und Attest Pferd Schweiz: Mo 08.07.-Fr 12.07.24 
Kurs 1 Tageskurs: Mo 15.07. - Fr 19.07.24 / 9.30-17.00 Uhr 
Kurs 2 Nachmittag: Mo 22.07. – Fr 26.07.24 / 14.00-17.00 Uhr 
Kurs 3 Kurzwoche: Mo 29.07. – Mi 31.07.24 / 9.30-17.00 Uhr 

August Kurs 4 Lager: Mo 05.08. 9.30 Uhr – Fr 09.08.24 17.00 Uhr 
 
3. Quartal (6 Wochen): 12.08.-22.09.24 
 

September Herbstferien: 23.09.-13.10.23 
 

Oktober Kurs 5 Vormittag: Mo 23.09. - Fr 27.09.24 / 8.30-11.30 Uhr 
Kurs 6 Nachmittag: Mo 23.09. – Fr 27.09.24 / 14.00-17.00 Uhr 
Kurs 7 Tageswoche: Mo 30.09. – Fr 04.10.24 / 9.30-17.00 Uhr 
4. Quartal (10 Wochen): 14.10.-21.12.24 

November  

Dezember Weihnachtsferien: 22.12.24 -06.01.25 

Céline de Weck  
079 434 42 41  
info@ponyhof-sturmwind.ch  
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Liebe Mitglieder und Pferdefreunde,
ich freue mich, euch einen Einblick in mei-
nen ereignisreichen Sommer mit meinen 
treuen Begleitern Saphir und Houston zu 
geben. Nach einer gründlichen Vorberei-
tung im Winter starteten Saphir und ich in 
Jegenstorf in die Saison, genauso wie im 
letzten Jahr in den Prüfungen B/R 90/95. 
Unser grosses Saisonziel war die Springli-
zenz. Daher wagten wir den Schritt in die 
Stilprüfungen, um erste Erfahrungen im 
Meterbereich zu sammeln. Mit Houston 
nahm ich an den FM-Prüfungen teil. Auf-
grund zu vieler Gewinnpunkte aus dem 
Vorjahr mussten wir uns darauf vorberei-
ten, nicht mehr in der Stufe 2 im 80 cm, 
sondern in der Stufe 3 im 90 cm zu starten. 

Neben den Springprüfungen startete ich 
im Sommer auch an einem Concours Com-
plet, bestehend aus den drei Teilprüfungen 
Dressur, Springen und Cross. Da Houston 
mit seiner Besitzerin Margreth Tschanz 
bereits viele Dressurprüfungen absolviert 
hatte, konnte ich mich auf seine Routine 
verlassen. Mit einem soliden Dressurresul-
tat und null Fehlern im Springen und Cross 
erreichten wir am Ende den 6. Schlussrang. 
Mit Saphir gewann ich viel Routine in den 
Stilprüfungen und ritt auch zwei Klassie-
rungen heraus. Im September war es dann 
so weit: Saphir und ich starteten bei der 
Tageslizenz in Cheseaux. Dieser aufregen-
de Tag war geprägt von Anspannung, aber 

auch grosser Erleichterung, als wir die not-
wendige Leistung erbrachten.

Mein persönliches Highlight war jedoch 
der Doppelsieg beim Green Jump in 
Wohleiberg. Diese Prüfungen beinhalten 
feste und fallende Hindernisse im Parcours. 
Wohleiberg ist ein wunderschöner Spring-
platz mit Auf- und Absprüngen sowie hü-
geligem Gelände. Das war ein grossartiger 
Abschluss für eine gelungene Saison. Mit 
Vorfreude blicke ich auf die kommende 
Saison, in der ich mit Saphir in den 100/105 
Fuss fassen und mit Houston weiterhin an 
FM-Prüfungen und dem Green Jump teil-
nehmen möchte.

Herzliche Grüsse, Livia Scheller

Sprung in neue Dimensionen:  
Die Reise von Saphir, Houston 
und mir Der KRVI gratuliert Fabia Bichsel herzlich zur erfolgreich bestandenen Prüfung  

als Spezialistin der Pferdebranche mit eidg. Fachausweis!

Ehrung Fabia Bichsel
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Liebe Vereinsmitglieder 
Wir freuen uns, Euch zur IGR Hauptver-
sammlung einzuladen. Die Hauptversamm-
lung findet als Traktandum der Haupt-
versammlung des Kavallerie- Reitvereins 
Interlaken KRVI statt. 

Einladung 

Datum 15. März 2024
Zeit 19 Uhr
Ort  Schalander Rugenbräu 

Wagnerenstrasse 40 
3800 Matten

Traktanden
1. Begrüssung / Wahl Stimmenzähler / 

Genehmigung Protokoll HV 2023
2. Jahresbericht 2023 der Präsidentin
3. Jahresrechnung 2023  

mit Revisorenbericht
4. Budget 2024
5. Anträge
6. Reitwege Bönigen
7. Reitwege Unterseen
8. Mutationen
9. Wahlen 

a. Vivienne Imboden als Sekretärin 
b. Joceline Schär als Beisitzerin 
(Ersatz für Ladina Rupp)

10. Verschiedenes

Bis bald und herzliche Grüsse 
Christine Blatter, Präsidentin IGR

Liebe Mitglieder und Gönner der IGR,
liebe VorstandskollegInnen 

Ein Grossteil der Kommunikation im IGR 
Vorstand läuft via digitale Medien. Auf 
diese Weise sind wir schnell, effizient und 
alle sind auf dem gleichen Stand der Infor-
mation. Somit traf sich der Vorstand nur 1 
Mal zu einer Sitzung im Herbst. Geplant ist 
noch eine zweite Sitzung vor der Haupt-
versammlung. 

Die Mitglieder werden zu aktuellen Gege-
benheiten via Info-Chat auf Whatsapp in-
formiert – wir finden auch diese Möglich-
keit sehr effizient und praktisch. Auf diese 
Weise werden Forstarbeiten, kurzfristige 
Sperrungen von Wegen usw. schnell kom-
muniziert und Mitglieder für Arbeiten an 
den Wegen aufgeboten. 

In Unterseen haben wir vor allem beim 
Lombach oft mit umgestürzten Bäumen 
zu tun. Obwohl wir eigentlich nicht selber 
dürften, bin ich sehr froh über die beherz-
ten ReiterInnen oder deren Familienange-
hörige, die auch mit einer Motorsäge um-
gehen können und uns nach endlosem 
Warten auf die «Offiziellen» von den Hin-
dernissen befreien. Anders ist es mit dem 
Werkhof-Team des Golfclubs –  die sind 
wahnsinnig rücksichtsvoll und hilfsbereit 
und haben die Schäden schon behoben, 
bevor ich überhaupt eine Anfrage mache. 

59. Hauptversammlung der In-
teressengemeinschaft  Reitwege 
Interlaken und Umgebung 2024 

Bericht der Präsidentin über 
das Vereinsjahr 2023 

Ich bitte darum alle ReiterInnen, immer 
sehr höflich und nett mit den Leuten um-
zugehen. Sie freuen sich auf jeden Gruss 
und jedes freundliche Wort. 

Den Unterhalt der Reitwege zu planen ist 
nicht immer einfach. Mähen und schnei-
den erst nach der Brut- und Setz-Zeit, san-
den erst wenn das Heu eingebracht wor-
den ist, weil man mit den Fahrzeugen aufs 
Land muss, dann hat aber niemand Zeit für 
uns und schon haben wir wieder Winter. Ar-
beitsaufträge an Dritte vergeben scheitert 
meistens daran, dass niemand mehr eine 
Ahnung davon hat, was wir, resp. unsere 
Pferde brauchen oder auch hier daran, dass 
die Auftragsbücher der Firmen voll sind. 

Diese Jahr wurden der Golf-Galoppweg 
und der Max-Reber-Galoppweg gesandet, 
der kurze Galoppweg ab der Weissenau-
strasse, die Hälfte des Matzenauers und 
der kurze Galoppweg in der hinteren Ey 
beim Holzschnitzelplatz. Der Baumstämm-
li-Weg in der hinteren Ey wurde aufgefüllt 
und auf ein höheres Niveau gebracht.

Beim Sanden stossen wir immer wieder 
auf das Problem, dass die Lastwagen oder 
auch die Hoflader nicht zwischen Zäune 
und Wegweiser hindurch passen oder 
nicht unter den Bäumen durch kommen. 
Anfangs Sommer hat Marianne Zenger 
alle 3 Lombach-Dämme gemäht und ge-
räumt. Eine Riesenarbeit. Ein herzliches 
Dankeschön an sie – es dürfen sich gerne 
auch andere für solche Arbeiten melden. 
Auf Seite Matten/Bönigen verursacht uns 

vor allem die Entwicklung auf dem Flug-
platz Bauch- und Kopfschmerzen. Wir 
versuchen uns immer wieder zu melden, 
einzubringen und auf unsere Reitwege 
aufmerksam zu machen.  

Die Galoppstrecke auf dem Flugplatz wur-
de in Fronarbeit vom Stall Aemmer frisch 
gesandet, herzlichen Dank. 
Noch rechtzeitig vor Wintereinbruch wur-
de der Reckweg entlang der Lütschine 
gesandet. 
Das Thema Pferdemist ist nach wie vor 
aktuell. Erstaunt bin ich über Meldungen 
von Pferdemist auf der gedeckten Holz-
Fussgängerbrücke über die Aare beim 
Spital (wo zudem ein ziemlich deutliches, 
grosses Pferdeverbotsschild steht) oder 
vor einer Ladentüre auf dem Trottoir in der 
Bahnhofstrasse Unterseen. 

Ich bitte Euch: bleibt dran! Lasst nicht 
nach, beim Wegräumen von Mist. Macht 
Neuzuzüger oder NachwuchsreiterInnen 
darauf aufmerksam, dass wir möglichst 
freiwillig dafür sorgen, dass Strassen und 
Wege sauber sind! Mein Ziel ist es nach 
wie vor, zu verhindern, dass wir Auflagen 
erhalten wie in anderen Gemeinden und 
Kantonen. Das Beispiel der Gemeinde Mat-
ten zeigt, wie schnell es geht, dass die Rei-
nigung eine Pflicht wird. 

Gesehen in einer Gemeinde im Kanton 
Aargau: Pferdemist = Littering und kostet 
200.- Busse. 



2928

Liebe Reiterkollegin / lieber Reiterkollege 

Du hast ein eigenes Pferd oder reitest re-
gelmässig ein Pferd hier auf dem Bödeli 
(Reitbeteiligung). Dabei hast Du sicher 
schon bemerkt, dass man als ReiterIn zwi-
schen dem Thuner- und Brienzersee ziem-
lich eingeschränkt ist und es sich hier nicht 
gerade um ein als ideal zu bezeichnendes 
Reitgebiet handelt. Wir wollen aber das 
Beste daraus machen und vor allem zu 
dem wenigen, das wir haben, Sorge tra-
gen. 

Dazu wurde vor Jahren die IGR Interes-
sengemeinschaft für Reitwege Interlaken 
und Umgebung gegründet. Es wurden 
in Fronarbeit Reitwege erstellt und mit 
den Burgergemeinden und sonstigen 
Grundeigentümern Pachtverträge ausge-
handelt. Somit können wir auf ein gutes 
Einvernehmen mit den zuständigen Stel-
len zählen und hoffen, dass keine, für die 
Reiterei wertvolle, Wege gesperrt werden. 

Damit dies aber so bleibt, sind wir darauf 
angewiesen, dass sich die Reiterinnen und 
Reiter an die Weg-Signalisationen halten, 
Landschäden vermeiden (wenn’s halt doch 
passiert ist, dem IGR-Vorstand melden) und 
sich gegenüber Spaziergängern, Bauern 
usw. rücksichtsvoll und freundlich verhalten.  
Für Pachtzinsen, Wegsanierungen und Sig-
nalisationen fallen jährlich hohe Kosten an, 

Reiten auf dem Bödeli

Gehört aus Arosa: Weder auf Strasse noch 
in Wald oder Feld, darf Pferdemist liegen 
gelassen werden. 

Auch ein No-Go sind Spuren von Pferdehu-
fen auf dem Vitaparcours in Unterseen. Vita-
parcours sind schweizweit absolute Sperr-
zone für Huftiere. Weder geritten noch 
geführt. Es gibt dazu einen Verhaltensco-
dex für Reiter, den man sich von der Web-
site vom SVPS gerne herunterladen darf. 

Ich danke allen, die mithelfen, dass wir 
unser Reitwege-Netz aufrechterhalten 
können, dass unsere Reitwege in gutem 
Zustand sind und dass wir ohne Schüfeli 
und Bäseli ausreiten dürfen. 

Ich danke meinem Vorstands-Team  Sabine 
Wenger, Vivienne Imboden, Marianne 
Ernst, Ladina Rupp und Fabia Bichsel für 
die unermüdliche Arbeit, den freund-
schaftlichen Umgangston und den guten 
Zusammenhalt! 

Christine Blatter, Präsidentin IGR 
10.12.2023

Mitgliederbeiträge

Zur Wahl vorgeschlagen  
IGR Vorstand

Eigentümer 1 Pferd CHF 130.00
Eigentümer 2 Pferde CHF 195.00
Eigentümer 1 Pony CHF   65.00
Eigentümer 2 Ponys CHF 120.00
Reiter ohne eigenes Pferd CHF   55.00
Junge Reiter (bis 20-j.)  CHF   45.00

Hallo zäme
Mi Name isch Joceline Schär, i wohne 
in Wilderswil und luegä füre Abschnitt 
Gsteigbrügg – Rest. Hirschen Wilderswil 
(Rossmischt ruume).

I bi Mami vomnä 6-jährige Bueb, und ritä 
sit mire Chindheit. Sit 2 Jahr bini im Stall 
Wenger. Ar Houptversammlig vom März 
2024 stelle i mi zur Wahl als Ersatz für d 

 Ladina Rupp, als IGR Bisitzerin Bönige.

welche wir durch Mitgliederbeiträge zu 
decken versuchen. Es ist deshalb Ehren-
sache, dass jeder Reiter/jede Reiterin, der/
die regelmässig ausreitet, der IGR beitritt! 

Unsere Statuten, die Mitgliederbeiträge 
und weitere Informationen über die IGR 
findest Du unter www.igr-interlaken.ch 
oder wende Dich direkt an: 

Christine Blatter
Präsidentin IGR 
Tel. 079 687 18 87

Sabine Wenger
Vize-Präsidentin IGR
Tel. 078 813 75 44

Mitglied werden auch online 
möglich über igr-interlaken.ch
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Wohl jedes Mädchen träumt von einem 
eigenen Pferd, oder dem Wohlwollen der 
Eltern, reiten zu dürfen. Mitte achtziger 
Jahre, war dies, zumindest in der Gegend, 
in der ich aufgewachsen bin, nur den 
besser situierten Kindern möglich. Nach 
einer schweren Lungenentzündung im 
Sommer 1985, in der ich den kompletten 
Sommer im Bett verbringen durfte, fand 
meine Mutter dennoch eine Möglichkeit, 
mir das Reiten zu ermöglichen. Meine ers-
ten Reitstunden erhielt ich auf einem klei-
nen Bauernhof mit 3 Haflingern. Ich war so 
glücklich. Das Glück währte nicht lange. 
Der Besitzer musste altersbedingt, seinen 
Hof und die Haflinger aufgeben. Somit 
ich auch das Reiten, da die umliegenden 
Reiterhöfe nicht im Budget meiner Eltern 
lagen. Ich war unendlich traurig.

Ich begrub die Reiterei komplett bis in das 
Alter von ca. 34 Jahren. Durch eine ehe-
malige Mitarbeiterin, in unserem Betrieb, 
wurde ich wieder auf den Geschmack ge-
bracht und das Feuer in mir, brannte sofort 
lichterloh. 

Kurze Zeit später entschied ich mich, bei Cé-
line de Weck Reitstunden zu nehmen. Damit 
verbunden waren viele schöne und lehrrei-
che Stunden auf dem Ponyhof Sturmwind, 
mit ihrem Apfelschimmel Gentano.

Zwei Jahre später wurde ich schwanger 
mit meiner Tochter Valérie – in der Zeit gab 

ich die Reiterei auf. Die Angst mit Pferden 
zu arbeiten während der Schwangerschaft 
war zu gross. Aber ich schwor mir, wenn ich 
eine Tochter bekommen sollte, sollte sie 
die Möglichkeit erhalten, reiten zu dürfen.

Ich hielt mein Versprechen und Valérie 
startete im Alter von 4 Jahren mit dem 
Ponyreiten. Céline fragte mich oft wäh-
rend dieser Zeit, ob ich den nicht wieder 
anfange wolle zu reiten – ich gestand mir 
die ICH ZEIT – mir selbst Zeit zu nehmen 
für ein Hobby, welches mich völlig in den 
Bann zieht – damals nicht zu.

Lustigerweise war es wieder meine Mut-
ter, die mich so lange bearbeitete, bis ich 
wieder begann zu reiten. Danke Mama – 
es hat mein Leben zum Besseren gemacht 
und mich unendlich bereichert – hat mich 
gelernt in den Spiegel zu blicken, Dinge 
anzupacken, zu verändern, mein Herz wie-
der zu öffnen, Vertrauen zu können.

Aus einer Reitstunde pro Woche, wurde 
mehr. Mentaltraining mit Pferd, Horsetrail 
und Horse Man Ship Kurse kamen dazu. Al-
les dies fesselte mich zutiefst. Der Wunsch 
nach einem eigenen Pferd wurde immer 
mächtiger in mir.

Im Sommer 2022 gab ich Céline den Auf-
trag, sich nach einem Pferd für mich um-
zusehen. Und dann stand er da, Vito vom 
Gröndu, 9jähriger Freiberger Wallach. Ich 

Der Traum vom eigenen Pferd!

hatte sofort mein Herz an ihn verloren. 

Bedingt durch meine damalige Lebens-
situation konnte ich allerdings die Ver-
antwortung für dieses Tier nicht überneh-
men. Mein Herz brach in tausend Stücke. 
Es  sollte noch ein halbes Jahr dauern, bis 
ich mit gutem Gewissen, reichlicher Über-
legung und mit ganzem Herzen ja sagen 
konnte zu Vito. Die beste Entscheidung 
in meinem Leben. Danke Céline an dieser 
Stelle, dass du Vito im Sommer behalten 
und nicht weiterziehen hast lassen.

Zusammen wachsen wir ständig, machen 
vor und Rückschritte, Vertrauen uns zu 
100 % - die Liebe zu dir Vito kennt keine 
Grenzen. 

Dein Pferd ist dein Spiegel. Es schmeichelt 
dir nie. Es spiegelt dein Temperament. Es 

spiegelt auch seine Schwankungen. Ärgere 
dich nie über dein Pferd; du könntest dich 
genauso gut über dein Spiegelbild ärgern.

Rudolf C. Binding

Liebe Céline, danke für deine Freundschaft, 
dein Herz, deine direkte und ungeschönte 
Ehrlichkeit, deine unglaubliche Intuition 
und dein Wissen über Pferde. Jede Stunde 
mit dir ist eine Bereicherung – du bringst 
so viel aus mir und Vito zum Vorschein, dass 
ich mir oft selbst gar nicht zugetraut hätte.

Susanne Abegglen-Frewein, Iseltwald
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Meine Tochter ist ein Pferdemädchen wie 
aus dem Bilderbuch.
Ihr Pony welches sie die letzten 10 Jahre 
durchs Leben begleitet hat wird ihr lang-
sam zu klein und er kommt in ein Alter, in 
welchem er mit den Pferden nicht mehr 
Schritt halten mag … daher war der Plan 
eine unserer Stuten zu decken. Meine 
Tochter durfte die Stute und den Hengst 
auswählen, war während der Trächtigkeit 
und bei jedem Ultraschall dabei. Auch die 
Geburt und die ersten 3 Tage als unser 
Fohlen da war – war sie Nonstop im Stall. 
Leider war das Glück nicht auf unserer 
 Seite und unser Fohlen bekam nach 5 
 Tagen Durchfall. Im Tierspital wurde 10 
Tage Intensiv um ihr Leben gekämpft aber 
ohne Chance «Bauchspeichel-Tumor» (ge-
mäss Auskunft TS hatten sie vorher noch 
keine solchen Fall und diesen Frühling 
gleich 5 Fohlen mit den selben Sympto-
men / Krankheit). Das TS ist nun am abklä-
ren anhand der Genetik usw ob da irgend-
ein Zusammenhang besteht. Für unsere 
Familie ist eine Welt zusammengebrochen 
und unsere Tochter musste ganz unten 
durch und hat beinahe den Boden unter 
den Füssen verloren … 

Zeit heilt Wunden und nach ein paar Mo-
naten gingen wir auf die Suche nach ei-
nem Fohlen. Zuerst hat nichts gepasst der 
Funken ist nicht gesprungen und plötzlich 
war er da - ein grosser, lustiger ein biss-
chen ungelenkiger 

dunkler FM Wallach. Unsere Tochter hat ihr 
Herz erneut verschenkt. Auch hier wollte 
uns das Glück nicht beistehen, bei der An-
kaufsuntersuchung für die Versicherung 
kam ein Herzfehler zum Vorschein … Der 
junge Wallach hätte und wird auf längere 
Sicht keine Chance haben. Ein weiteres 
Mal zerbrach ein Stück Freude und Hoff-
nung …

Diesen September haben wir erneut einen 
Versuch gestartet und haben uns auf die 
Suche gemacht um das passende Her-
zenspferd zu finden … wir hatten bereits 
einen jungen Wallach aus der Region in 
Aussicht: als eine «angeblich» gute Be-
kannte sich bei uns meldete …

Ihre Nachricht:
Hallo zäme
Ich habe gehört, dass ihr ein Pferd sucht 
- ich hätte das perfekte Pferd für deine 
Tochter. Ich weiss, Eurer Budget ist nach 
den hohen Tierspital Rechnungen nicht 
sehr hoch, aber ich würde ihr gerne eine 

Vom Traum zum Alptraum Freude machen und meinem Pferd einen 
tollen Lebensplatz ermöglichen, daher ist 
der Preis zweitrangig. Nach dieser Nach-
richt – fuhren wir kurze Zeit später los um 
den Schimmel kennenzulernen. Was pas-
sierte – unsere Tochter verliebte sich auf 
der Stelle in den Schimmel … Beim Schim-
mel, hielt sich meine Begeisterung in Gren-
zen … das Pferd absolut ein Traum und ein 
Charmeur … aber mein Bauchgefühl sagte 
Nein … und meine Tochter sagte JA … Sie 
erklärte mir, dass es sich seit langem das 
erste Mal wieder richtig anfühlt … Ich woll-
te Sie wieder glücklich  sehen und stimmte 
zu und bot meine Hilfe an.

Die Geschichte dahinter
Gemäss unserer «angeblich» guten Be-
kannten kommt der Schimmel direkt vom 
Züchter. Er war mit 3jährig nicht bereit 
zum ausbilden es gibt ja Pferde welche 
einfach mehr Zeit benötigen).

Er stammt von einem Gestüt welches ca. 
30-40 Pferde hat, jeden Frühling ca. 10-20 
Pferde zum Ausbilden. Das hat der Schim-
mel nicht akzeptiert und daher wurde er 
wieder auf die Weide gestellt, ab welcher 
sie ihn gekauft hat – die Aussage der be-
sagten Dame. Unsere Bekannte meinte 
sie selber habe keine Zeit, ihr Vater liegt 
im Spital und sie muss nächsten Monat 
selber auch ins Spital. Ihr fehlt einfach die 
Zeit dieses junge Pferd auszubilden und 
daher würde sie Nina gerne dieses Pferd 
verkaufen. Mehrmals hat sie erwähnt, dass 
Sie zu diesem Preis (unserem Budget) viel 
Geld verliert, ihr aber das Wohl des Schim-

mels sehr am Herzen liegt.  Also haben wir 
resp. meine Tochter mit ihren Ersparnissen, 
das Pferd gekauft. Mit dem bezahlen ha-
ben wir auch den Pass erhalten. (ich habe 
ihr vertraut, da wir diese Dame bereits 2-3 
Jahre kannten). Da alles so schnell gehen 
musste, hatten wir natürlich keine Boxe 
parat und der Schimmel durfte in einen 
benachbarten Stall ziehen. (sie machte 
Druck wegen ihrem Vater im Spital und 
ihrer bevorstehenden OP). Unsere Toch-
ter hat am nächsten Tag angefangen vom 
Boden aus zu arbeiten (Bodenarbeit, De-
sensibilisieren, Longieren, spazieren etc.) 
nach ein paar Tagen haben wir unsere Tier-
ärztin/Chiropraktikerin gebeten sich den 
Schimmel anzuschauen. Sie meldete so-
fort ihre Bedenken an. Etwas stimmt nicht, 
bitte macht ein Röntgen von Kopf bis Fuss 
– ab hier läuteten meine Alarmglocken …

Ich nahm Kontakt mit dem Gestüt auf, 
welches den Schimmel gezüchtet hat. 
Die Gestütsleiterin gab mir sofort Aus-
kunft: Der Schimmel wurde an die besagte 
Dame «quasi verschenkt» (Preis weit unter 
dem Schlachtwert.) Im Vertrag vom Ge-
stüt steht deutlich geschrieben: Nicht reit-
bar … das Pferd wird explizit Nicht als Reit-
pferd verkauft sondern wurde 2 Jahre nur 
vom Boden aus gearbeitet. Die Gestütslei-
tung hat der Dame klar mitgeteilt, dass Sie 
alles versucht haben, aber der Schimmel 
nicht reitbar ist. Und es sie sehr freut, dass 
der Schimmel einen Platz erhält, wo er sein 
kann wie er ist – kein Reitpferd. 

Er war nur 2 Wochen bei dieser Dame … sie 
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Ich möchte von unserer selbstgezogenen, 
kleinen Dame erzählen.

Mit ihrer Mutter Wicky war ich lange erfolg-
reich im Dressursport unterwegs. Descada 
(mittlerweile in Jana’s Besitz) ist das letz-
te Fohlen von Wicky und wird im Januar 
8jährig. Schon als Fohlen blitzgescheit und 
wahnsinnig schnell. Als 3- und 4jährige 
noch wie ein grosses Fohlen, also wurde 
sie erst mit 5jährig angeritten. Und auch 
dabei war sehr viel Hartnäckigkeit gefragt.

Nun sind wir auf gutem Weg mit ihr ein 
tolles, mitdenkendes Reitpferd zu bekom-
men. Ihre ersten zwei Tunierstarts in GA 
Prüfungen konnten wir letztes Jahr absol-
vieren, noch mit vielen technischen Feh-
lern, aber es kommt. Zentrale Themen wie 
Losgelassenheit und stabile Anlehnung 
werden immer sicherer. Ich freue mich auf 
den weiteren Weg mit ihr.

Sobald die Ausbildung gefestigter ist, wird 
Jana sie mehr und mehr übernehmen, 
momentan ist Jana vor allem fürs Gelände 
und Bodenarbeit mit Descada zuständig.

Und immer wenn ich auf meinen Skip 
(mittlerweile 14) sitze, denke ich, der Weg 
ist lang …

Liebe Grüsse Ulla

Liebe Reiterfreunde,

hat uns abgezockt, betrogen und belogen. 

Ich nahm Kontakt mit der besagten Dame  
auf und teilte ihr mit, dass wir das Pferd 
sofort zurück bringen (innert 7 Tagen) und 
das Geld retour wollen … Sie verneinte 
die Rücknahme, sie habe keinen Platz im 
Stall und wenn wir ihn auf die Weide stel-
len ohne Dach, lässt sie den Tierschutz 
kommen, zeigt uns an – und Geld habe 
sie auch keines mehr und überhaupt alles 
was die vom Gestüt erzählt haben stimme 
nicht. Ich erklärte ihr, dass mir eine Kopie 
des Vertrages vorliegt mit Preis etc. und 
den 2 Klausen: nicht reitbar, nicht als Reit-
pferd etc.

Mit Hilfe einer Freundin konnten wir via FB 
Aufruf ganz viele geschädigte ausfindig 
machen. Die Dame ist Schweizweit be-
kannt dafür, dass sie so unsauber geschäf-
tet – und vieles mehr …

Nach langen hin und her hat sie sich bereit 
erklärt den Schimmel retour zu nehmen 
nach 3 Anläufen (welche sie immer ver-
schoben hat) hat es dann geklappt. Dort 

angekommen hat sie uns einen Vertrag 
vorgelegt, welcher uns noch 70 % vom 
Kaufpreis zurück erstattet wird. Auf mei-
nen Einwand, dass sie uns schriftlich be-
stätigt habe, den gesamten Betrag an mei-
ne Tochter zurück zugeben, meine sie nur 
trocken: entweder ihr nehmt die 70 % oder 
ihr bringt den Bock selber zum Schlachter 
und bekommt nichts … Was blieb mir 
anderes übrig, es war das «Ersparte» von 
meiner Tochter, also habe ich zugestimmt. 
Unsere Tochter hat den Glauben und Mut 
verloren und ich hoffe, dass sie irgend-
wann ihr Herzenspferd finden wird.

Die Dame weiss ganz genau wie und wo 
sie sich in Gesetzeslücken verstecken kann 
und lügt und betrügt und droht. Es haben 
sich noch andere geschädigte gemeldet 
und die Polizei ist informiert.
Bitte haltet die Augen und Ohren offen 
und fällt nicht auf unsaubere Leute rein …, 
den es kostet nicht nur Geld sondern auch 
viel Kraft, Aerger und Lebensfreude und 
noch mehr Tränen.

Sabine
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Bei strahlendem Sonnenschein fand am 
Samstag, 3. Juni 2023 das Sommerfahren 
der Fahrsportgruppe Jungfrau Region 
statt. Die Veranstaltung lockte über 20 be-
geisterte Teilnehmende sowie zahlreiche 
Gäste an, was insgesamt rund 30 Perso-
nen zusammenbrachte. Ein gelungener 
Tag der Gemeinschaft und des sportlichen 
Wettbewerbs erwartete die Anwesenden.
Der Tag begann mit einem herzlichen 
Empfang, bei dem die Teilnehmenden mit 
frischen Gipfeli und duftendem Kaffee be-
grüsst wurden. Dies schuf eine angeneh-
me und familiäre Atmosphäre, in der sich 
alle sofort wohlfühlten.
Die Aktivitäten des Tages umfassten so-
wohl Kegel- als auch Punktefahren. Die 
Vielfalt der Fahrzeuge sorgte für abwechs-
lungsreiche und spannende Wettbewer-
be. Unter den kritischen Blicken der pro-
fessionellen Jury, bestehend aus Hansueli 
Stöckli und Cornelia Lehnherr, zeigten die 
Fahrerinnen und Fahrer ihr Können.
Die Organisation des Tages erwies sich als 
hervorragend, und die Wettbewerbe ver-
liefen reibungslos. Besonders zu betonen 
ist die Arbeit von Lukas & Theres Seiler 

sowie Margrit Gartmann und Danielle R., 
die die Festwirtschaft mit grossem Erfolg 
betrieben. Die kulinarische Vielfalt beein-
druckte: Von Bratwürsten über Steak bis 
hin zu Kartoffel- und Rüeblisalat sowie ver-
schiedenen Kuchen und Getränken war 
für jeden Geschmack etwas dabei.
Die gelungene Veranstaltung trug nicht 
nur zu einem unterhaltsamen Tag bei, son-
dern hatte auch positive Auswirkungen 
auf den Fahrsportverein selbst. Der Erfolg 
des Anlasses und die positive Atmosphäre 
sorgten für gesteigertes Interesse am Ver-
ein, und weitere Mitglieder wurden ge-
wonnen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Teilnehmenden, dem Präsidenten Domi-
nik Wyss und allen weiteren helfenden 
Händen, die mit ihrem Enthusiasmus und 
ihrem Einsatz massgeblich zum Gelingen 
des Anlasses beigetragen haben. Der Tag 
war zweifellos eine Bereicherung für die 
Fahrsportgruppe Jungfrau Region, und wir 
freuen uns auf weitere erfolgreiche Veran-
staltungen in der Zukunft.

Danielle Ropelato

Das Sommerfahren der Fahrsportgruppe Jungfrau Region 2023

Am Donnerstag, den 11. Oktober, startete 
der Quadrillenkurs vom Reitverein Interla-
ken mit Sonia Anderegg. Angemeldet hat-
te sich eine Gruppe von vier Reiterinnen. 
Wir hatten drei Trainings, in denen Sonia 
uns ihre geplanten Figuren, den Ablauf da-
von zeigte und wir diesen üben konnten. 
Natürlich haben wir uns zu Beginn mehr-
mals ziemlich verritten, aber Sonia konnte 
das mit ihrer Geduld noch einmal erklären. 
Mal lief sie voraus, mal kommentierte sie 
uns im Schritt durch die Halle und ab und 
zu überraschten wir sie im Trab. 

In diesen drei Trainings haben wir dann 
noch die Musik ausgesucht, die zu den Fi-
guren passen könnte. Hier probierten wir 
drei verschiedene Stücke aus, dafür stellte 
uns Fabienne ihre Playlist zur Verfügung. 
Als die Auswahl stand und wir das Tenü 
besprochen hatten, stand auch schon der 

Auftrittsabend (1.11.2023) an. Hier konn-
ten wir zwei grossartige Durchgänge der 
Kür zeigen. 

Wir danken an erster Stelle Sonia ganz fest, 
dass sie sich für uns Zeit genommen hat 
und die Nerven aufbringen konnte. Auch 
den Organisatoren und dem Reitverein 
möchten wir fürs Durchführen danken, so-
wie den teilnehmenden Reiterinnen Selina 
Michel, Andrea Pfister, Conny Schmocker 
und mir (Fabienne Schmocker). Ein Riesen-
lob gilt all unseren tollen Pferden, die den 
Kurs grossartig mitgemacht haben. 

Der Quadrillenkurs 2023 hat uns allen rich-
tig viel Freude bereitet!

Fabienne Schmocker / Andrea Pfister

Quadrillenkurs KRVI
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Am Samstagmorgen schneite und schnei-
te es. Ein paar hartgesottene Helfer*innen 
versammelten sich in der Reithalle von Iris 
K., Matten und stellten einen Parcours für 
die Fahrgemeinschaft auf. 

Des Schnees wegen kam ein Drittel der 
angemeldeten Gespanne nicht, die an-
deren schafften es pünktlich zum Anlass. 
Auch die Damen der Festwirtschaft, Silvia 
H. mit Gipfeli, Gulaschsuppe, feinen Ge-
tränken und Margrit G. am Kuchenstand, 
waren rechtzeitig parat. Lukas und Theres 
S. waren für den Stand «Chäsbrätel» zu-
ständig, der grossen Anklang fand.

Die Stimmung war ruhig und schön, das 
Zuschauen von der Galerie oben auf die 
Fahrer*innen mit ihren Pferden war beein-

druckend und zeigte neue Perspektiven 
auf. Auch das TripTrap der Hufe über die 
Holzbrücke erwies sich als rhythmischer 
Ohrenschmaus.

Die Fahrsportgruppe Jungfrau Region hat 
in den letzten Jahren ihre Anlässe auf- und 
ausgebaut und mit diesem Winter-Fahr-
sportevent ein neues Highlight erschaffen. 

Ein weiteres Novum waren 
die «Plaketten», die von Karl S. 
und Andrea P. entworfen und 
angefertigt worden waren.

Danke allen Helfer*innen, die dies möglich 
machten und auch ein grosses DANKE-
SCHÖN an all die Fahrer*innen, die keine 
Müh scheuten, um mit ihren Pferden/Po-
nys durch die garstigen Strassenverhältnis-
se bei und Wind und Wetter zu fahren, um 
Am Anlass teilzunehmen. Bis zum nächs-
ten Mal und liebe Grüsse, Danielle R.

Fotos: Andrea Pfister, Danielle Ropelato

Adventsfahren 2023 vom 2. Dezember

Die Frühlingsfahrt konnte dieses Jahr wie-
der bei tollem Wetter am 23.4.23 stattfin-
den. Mit fünf Kutschen fuhren wir um 13:30 
Uhr beim Bönigen-Reitplatz los und mach-
ten eine schöne Runde übers Bödeli. Von 
Bönigen nach Interlaken und durch Matten 
durch. Anschliessend nach Wilderswil, von 
dort kamen wir über den Flugplatz zurück 
zum Bönigen-Reitplatz. Etliche Personen 
und ihre Pferde/Ponys haben sich an die-
sem sonnigen Tag zu uns gesellt, und zu-
sammen entstanden während der Fahrt 
grossartige Gespräche. Vom Shetlandpony- 
Einspänner, Shetlandpony-Zweispänner 
bis hin zu zwei stattlichen Freibergern im 
Einspänner und einem Highlandpony durf-
ten wir  mehrere Gespanne begrüssen und 
mit auf die Frühlingsfahrt 2023 nehmen. 

Viele Leute bestaunten und  fotografierten 
die herausgeputzten Kutschen in den 

Dörfern. Dies hinterliess bei den meisten 
Fussgängern ein Lachen im Gesicht. Mit 
der «Schlusskutsche», von uns herzlich ge-
nannt der «Mistwagen», konnten wir auch 
die letzten Gesichter der Anwohner zum 
Lachen bringen. Wir sammelten damit wie-
der den Pferdemist auf den Strassen ein, als 
Zeichen unserer Seite in Bezug zur Mistpro-
blematik auf dem Bödeli. Dies bewährt sich 
Jahr für Jahr wieder. Einmal mehr war es 
ein gelungener Anlass mit grossartigen Er-
innerungen. Besten Dank den Helferinnen 
und Helfern für das Kreieren der Ausschrei-
bung, Teilen sowie Verbreiten der Infos und 
natürlich ein herzliches Dankeschön den 
Teilnehmenden. Es war ein toller Anlass! 

Andrea Pfister

Frühlingsfahrt der Fahrsportgruppe Jungfrau-Region
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Bäckerei Reinle
Harderstrasse 11
3800 Interlaken
Tel. 033 822 34 82

BEKB Interlaken
Untere Bönigstrasse 8
3800 Interlaken
Tel. 033 823 61 31

Hirschi Isolationen
Alpenstrasse 13A
3806 Bönigen
Tel. 033 823 08 88

Hotel Chalet du Lac
Schoren 7
3807 Iseltwald
Tel. 033 845 84 59

Berg + See
Hauptstrasse 131
3855 Brienz
Tel. 033 951 25 21

Neuhaus Golf- und Strandhotel
Seestrasse 121
3800 Unterseen
Tel. 033 822 82 82

Pferdepension Juheifarm
Juheigässli 44
3800 Matten
Tel. 079 415 03 47

Ponyhof Sturmwind
Obere Bönigstrasse 27
3800 Interlaken
Tel. 079 434 42 41

Reitschule Voegeli Interlaken
Scheidgasse 66
3800 Unterseen
Tel. 033 822 74 16

Von Allmen Schmiede AG
Hauptstrasse 20
3800 Matten
Tel. 033 822 19 73

Rossel Bedachungen + Holzbau AG
Untere Bönigstrasse 90
3800 Interlaken
Tel. 079 445 04 06

Als Inserent werden die Logos und Kontaktangaben auch an den Veranstaltungen des 
KRVI aufgelegt und auf der Webseite unter www.reitverein-interlaken.ch aufgeschaltet. 

Der Preis für ein jährliches Abonnement beträgt CHF 130.00.

Inserenten


